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Morgen Ausgabe

Chronik der Kriegsereigniſſe
22 Woche
27 Dezember

Der Rückzug der ruſſiſchen Armee im Zentrum dauert an
Jm Oberelſaß werden ſämtliche Angriffe öſtlich der Linie

Thann Dammerkirch zurückgeſchlagen
Warſchau wird von den Behörden verlaſſen

28 Dezember

Südlich Verdun und in der Gegend von Arras werden
feindliche Angriffe zurüclgewieſen

Nancy von einem Zeppelin bombardiert
Midilli greift eine ruſſiſche Flotte beſtehend aus 17 Ein

b i en an und verſenkt die beiden Minenleger Olep und
Atlas

hat ruſſiſche Vormarſch in die Bukowinagaer Karpathen
geſcheitertf Schwere Niederlage der Portugieſen in DeutſchSüdweſtafrika

23 Dezember
Am Bzura und Rawka Abſchnitt ſchreiten unſere Angriffe

rt
Franzöſiſche Maſſenkavallerie Attacken in Flandern werden ab

gewieſene Kampf an dex Yfer iſt zurzeit heftiger als in
der ganzen Kriegszeit

Die Räumung der elſäſſiſchen Grenzgebiete vom Feinde ſchreitet
ortf Das öſterreichiſche Hauptquartier meldet Die ruſſiſche achte

Armee die die Offenſive gegen die über die Karpathen vorge
rückten öſterreichiſchen Kräſte ergriff hat ſich derart daß
es geboten ſchien die r Streitkräfte auf die Poſitionen
im Raume vor Gorlice zurückzunehmen

30 Dezember
Jn Oſtpreußen wurde die ruſſiſche Heereskavallerie auf Pill

tallen zurückgedrängt

v akomoſiert das Jnhalationsmittel durchſtände

Geſcheiterter Vorſtoß der Serben in Syrmien
Amerika fordert in einer r an England und den

Dreiverband eine Beſſerung der Behandlung des amerikaniſchen
Handels durch die engliſche Flotte

31 Dezember
Bei der an die Kämpfe um Lodz und Lowicz anſchließenden

Verfolgung wurden über 56 000 Gefangene gemacht Die Ge
ſamtbeute der am 11 November in Polen einſetzenden Offenſive
beträgt ſomit 136 600 Gefangene über 106 Geſchütze und 300 Ma
ſchinengewehre

Vernichtung einer ganzen franzöſiſchen Kompagnie ſüdlich
Reims

Bei der Wiedereroberung des Uscokerpaſſes wurden 9000
Ruſſen gefangen

1 Januar
Die Geſamtbeute im Argonnerwalde beträgt im De

zember 2950 Gefangene 21 Maſchinengewehre 14 Minen
werferWer älteſte Sohn des Reichskanzlers iſt auf dem öſtlichen

Kriegsſchauplatz gefallen
Das engliſche Linienſchiff Formidables iſt im Kanal ge

ſunken Die Urſache des Unterganges iſt unſicher
Die Geſamtzahl der in Deutſchland befindlichen Kriegsge

fangenen beträgt 8138 Offiziere 577 875 Mann
Am Biala Abſchnitt und bei Tarnow werden ruſſiſche

Angriffe von den Oeſterreichern abgewieſen und 2000 Ge
fangene gemacht

2 Januar
Eroberung des heiß umſtrittenen Bois Bruls
Sämtliche Angriffe auf Steinbach Vogeſen werden zurück

gewieſen

Halle und Umgebung

Gegen die Verſchwendung des Weizenmehles
Jm Handelsminiſterium zu Berlin fand am Sonnabend

mittag unter dem Vorſitz des Unterſtaatsſekretärs Dr Göppert
eine Beſprechung mit den Vertretern der Berliner Bäcker
innung und der Berliner Konditoren Jnnung über die Frage
ſtatt welche Maßnahmen ergriffen werden ſollen um der
Verſchwendung des Weizenmehles ein Ende zu machen Die
Beſprechung drehte ſich um die techniſchen Vorausſetzungen
für die von der Reichsregierung in Ausſicht genommenen
Maßnahmen

Die Vertreter des Bäcker und Konditorengewerbes hatten
in der Beſprechung keine Bedenken dagegen zu erheben daß
zu Weißgebäck ein weitaus höherer Prozentſatz von Roggen
mehl als bisher mit Weizenmehl gemiſcht und daß auch
Kuchen mit Roggen oder Kartoffelmehlzuſatz gebacken werde
Die Vorſchläge gehen dahin 30 50 Proz Roggenmehl dem
Weißbrot das nach der jetzigen Vorſchrift nur mit 10 Proz
Roggenmehl verſetzt ſein muß beizumiſchen Auch für Kuchen
und Konditorwaren ſoll ein ſolcher Kartoffelmehlzuſatz vor
geſchrieben werden

Der früher gemachte Vorſchlag für das Kuchenbacken nur

Die Erkrankungen der Atmungs
organe

betr Luftröhren BronchialLungenſpitzenKatarrh Aſthma
Erkältungen

äußern ſich durch mehr oder minder quälenden Huſten beſonders
des Nachts bald zähen bald dünnflüſſigen Auswurf Fieber
Seiſerkeit pfeifendes Atmen Raſchelgeräuſche Gefühl des Wund
ſeins und Schmerzen im Halſe

Vernachläſſigung führt leicht zur Herzveränderung Luft
röhrenerweiterung Lungenblähung und oft genug zur tödlichen

ſeke 8windſucht ſobald der infektiöſe Prozeß in die Tiefe
reite

Nun wirkt aber die Mehrzahl aller Medikamente und er
mittel nur ſymptomatiſch d h der Huſtenreisz das Kitzelgefühl
der Aſthmaanfall wird nur kupiert aber die di auslöſende
Urſache nicht entfernt es fehlt die ſpezifiſche Wirkung auf den
Krankheitsherd ja oft genug wird durch den Mißbrauch des
infizierender in zu ſtarken Löſungen gebrauchter Gurgelwäſſer
die Schleimhaut erſt recht entzündlich gereizt

Dagegen ſteht einwandfrei feſt daß die wirkſamſte Behand
lung aller Katarrhe der Atmungsorgane die Jnhalation mit
ätheriſchen Oelen iſt Die Trockeninhalation des Original

Wiesbadener Vierer Jnhalators
einen vierfachen Zer

derartig daß es als feinſter Nebel in die tiefſten Bron

chialveräſtelungen dringt und dort

1 Beiblatt zu Nr 3 der Saale Zeitung
den Sonnabend freizugeben und für die anderen Tage zu
verbieten iſt fallen gelaſſen worden

Saſerflockenſuppen

ehlt der Miniſter des Jnnern zur weiteren Sicher
uns g Volksernährung Es geſchieht dies durch
genden

Jn dem JZellengeſängnis Moabit ſind mit der Verab
reichung von Suppen aus Haferflocken als Abendbeköſtigung
Verſuche angeſtellt worden Die Suppe war von gutem Ge
ſchmack und bei der Verwendung von 50 Gramm Haferflocken
auch für Gefangene die mit ſchwerer Arbeit beſchäftigt
wurden zur Sättigung ausreichend Auch waren die Her
ſtellungskoſten geringer wie für die meiſten übrigen in der
Koſtordnung vorgeſehenen Abendſuppen Jch da
e daß zur Beköſtigung der Gefangenen in den mir unter
tellten Strafanſtalten und Gefängniſſen wöchentlich einmal

Haferflockenſuppe z verabreichen iſt Es ſind zu verwendena Für die Gelun enkoſt 50 Gramm Haferflocken 0,15 Liter
agermilch o für die erſte Koſtform 40 Gramm Hafer

flocken 0,15 Liter Vollmilch e für die zweite und dritte
lrm je 30 Gramm Haferflocken und je 0,15 Liter Voll
m lch

Die Haferflocken ſind nur von inländiſchen Firmen zu
beziehen Jn erſter Linie dürften zu empfehlen ſein Tief
land Haferflocken der Delmenhorſter Mühlenwer in
Delmenhorſt bei Bremen es kommen weiter hauptſächlich in
Betracht C H Knorr G in Heilbronn und Hohenloheſche
Nährmittelfabrik in Kaſſel

Dank unſerer 36er

Zu unſrer Freud kam heute an
Jn B der Weihnachtsmann
Und brachte uns die ſchönen Gaben
Die fleiß ge Händ geſammelt haben
Trotz der Granaten und Kanonen
Trotz aller blauen Eiſenbohnen
Fand Nikolaus mit mut gem Sinn
Den Weg zu unſrer Stellung hin
Groß war die Freude groß der Jubel
Beinah ein richt ger Weihnachtstrubel
Habt vielen vielen Dank Jhr alle
Die Jhr in unjrem lieben Halle
Mit ſo viel Lieb an uns gedacht
Und Euch ſo große Müh gemacht
Der Franzmann zwar der nahm es krumm
Und machte heut recht ſtark Bum Bum
Und wollte unſre Freude ſtören
Wir taten uns daran nicht kehren
Und wenn nun in der Weihnachtsnacht
Wir ſtehen hier auf ſtiller Wacht
Dann werden dankbar wir gedenken
Aller die durch ihr reichlich Schenken
Rupprecht den Knecht zu uns geführt
Zu uns die Prinz Rupprecht kommandiert

Offiziere h und Mannſchaften
des Füſilier Regiments Nr 36

Eiſernes Kreuz
Dem Leutnant d R Kurt Weiſſe Jnf Regt 39 zweiter

Sohn des Kau,manns und Fabrikbeſitzers Gotthold Weiſſe hier
iſt ebenfalls das Eiſerne Kreuz für Tapferkeit verliehen worden

Nationaler Frauendienſt Auf den Vortrag des Herrn Rechts

anwalt Dr Hirſch über des Krieges Saat und Segen der einem
lebhaften Jntereſſe begegnet weiſen wir nochmals hin Eintritts
karten zu 50 Pf in der Hofmuſikalienhandlung von Hothan und
an der Abendkaſſe zu haben

Entomologiſche Geſellſchaft Montag den 4 Januar abends
85 Uhr findet im St Nikolaus Hauptverſammlung ſtatt

Aus der Verluſliſte Nr 114

Lehr Jnfanterie Regiment Utffz Kurt Holſtein aus Halle
verw Füſ Karl Schneider aus Helbra verm Füſ Oskar Köhler

a

Füſ Albert Pfeiffer aus Trotha verw Gefr Albert Rawald aus
Oſendorf gefallen

Reſerve Exrſatz Regiment Nr 2
Gr Oſterhauſen verw Wehrm Karl Groſſe aus Naumburg gef
Wehrm Heinrich Schulze aus Merſeburg verw Wehrm Malchert
aus Giebichenſtein bisher verm zur Truppe zurück Reſ Fr
Kirchhoff aus Meſcheidt verw Reſ Fr Schinke aus Zſcherben
verwundet

Grenadier iegiment Nr 12 Wehrm Frz Bohne aus Aſchers
leben gefallen

Jnfanterie Regiment Nr 72 Kriegsfreiw Erich Brunn aus
Weißenfels gefallen

r anterterdtest Ne 84 Vizefeldw Erich Gräfe aus Halle
geſallen

Jnfanterie Regt Nr 85 Musk Guſtav Schmidt aus Aſchers
leben verw

Reſerve Jnfanterie Regt Nr 94 Reſ Herm Otto aus Merſe
burg verw

Jnfanterie Regiment Nr 118 Utffs Georg Zöhler aus Ober

Gefr Albert Knötzſch aus
heldrungen gefallen

Jnfanterie Regiment Nr 153
Zörbig verw Kriegsfrw Paul Lemm aus Trebnitz verw Reſ
Fritz Wiegand aus Nietleben verw Musk Frz Schauer aus

chialvera ſeinen Heileffekt als örtlichesDesinfiziens ausübt
Ein Jnhalationsſyſtem das es ermöglichte nicht nur die

Naſen Rachen Kehllopf und Bronchialſchleimhaut ſondern auch
die Wandungen der Bronchiolen und Alviolen zu begaſen mußte mit
Recht das Vertrauen und die Anerkennung der Aerzte gewinnen
Schon nach kurzem Gebrauch der ViererJnhalationen zeigt ſich

überraſchend ſchnell eine ſchleimlöſende desinfizierende abheilende
Wirkung das Sputum wird leichter abgeworfen das Trockenheits
und Kitzelgefühl ſchwindet ebenſo wie die Raſchelgeräuſche der
zähe eitrige Schleim wird dünnflüſſig hell die Atembeſchwerden
fallen weg und ein befreiendes Wohlgefühl ſtellt ſich wieder ein

Darum ſollten alle die an Erkrankungen der Atmungsorgane
Schnupfen jeglichen Katarrhen Kehlkopf und Lungenleiden
Huſten und Heiferkeit Keuchhuſten Folgen von Jnfluenza Hals
und Mittelohrentzündung Aſthma leiden nicht zögern unverzüg
lich den ärztlich warm empfohlenen und in 1000fachem Gebrauch
erprobten Original Wiesbadener Vierer Jnhalator anzuſchaffen
denn jeder Tag bringt neue Qual und neue Anſteckungsgefahren

Der vollſtändige Apparat ſofort gebrauchsfertig koſtet nur
Mark 8 Modell B Mark 75

Eine einmalige Ausgabe die ſich in jeder Familie glänzend
bezahlt macht

Verlangen Sie aufklärende Literatur über die erkrankten
Atmungsorgag koſtenfrei durch die alleinigen Fabrikanten

er Vierer Jnhalatoren Werke
Ring 48

aus Sangerhauſen verw Gefr Wilh Kehling aus Elſter verw

Wehrm Karl Deparade aus
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Wettersburg verw Reſ Alfred Mötz aus ReſKarl Töpfer aus BilſingslebS i i verw Gefr Alfred Becker aus
n egimen 165 Reſ Oskar HelbingSangerhauſen verw Reſ Osw Jaget aus Witerteutſentbe

verw Thomas aus Unterteutſchenthal verw Reſ
Albert Graul aus Sittend verw Wehrm Karl Ottilie aus
Annarode verw Wehrm Willy Böſche aus Halberſtadt verw
Wehrm Hugo Müller aus Annarode verw
den re es iwent Nr 171 Musk Artur Rötting aus

verw
Jnfanterie Regiment Nr 172 Ltn Erich Sperling aus Qued

linburg gefallen
Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 208 Gefr Grabe aus

Schlettau verw
ReſerveJnfanterie Regiment Nr 228 Kriegsfrw Auguſt

Scholz aus Paſſendorf verw
ſed Brigade Erſatz Bataillon Nr 15 Musk Fr Raſch aus Bitter

verw
Brigade Erſatz Bataillon Nr 16 Wehrm Guſtav Weber aus

Meuchen verw
JägerBataillon Nr 5 Oberjäg Walter Kauert aus Prettin

Reſerve Jäger Bataillon Nr 15 Jäger Herm Hoffmann aus
Podeliß gefallen Jäger Fr Liebau aus Quedlinburg verw
Jäger Hilmar Meißner aus Halle verw Jäger Ernſt 5Seinrich
hofen aus Halle verw Jäger Herm Werner aus Roßleben verw
Jäger Otto Peter aus Eckartsberga verw Jäger Rich Lange
aus Wolteritz verm Jäger Hugo Klimm aus Eisleben verw
Oberjäger Max Mohr aus Merſeburg verw Jäger Alfred Heu
mann aus Naumburg gefallen Jäger Kurt Heinecke aus Schkölen
verw Jäger Rich Klepſch aus Eisleben verw Jäger Karl
Hoppe aus Halle gefallen Jäger Paul Krebs aus Schönwerda
verw Jäger Joh Bergner aus Naumburg verw Jäger Alfred
Schumann aus Gröben verw Jäger Fritz Grund aus Köſen
verw Gefr Karl Becker aus Naumburg verw Jäger Hans Vent
ans Naumburg verw Jäger Frz Römſpieß aus Halle verw
Täger Guſtav Scheibe aus Teicha verw Gefr Rich Werner aush verw Jäger Rud Henrich aus Halle infolge Krank
beit geſtorben

ReſerveJägerBataillon Nr 21 Jäger Otto Barth ausArnſtadt verw Jäger grw aus Halle Cröllwitz verw
Jäger Kurt Mätzig aus Raguhn verw

Jäger Regiment zu Pferde Nr 7 Jäger Paul Otto Böhme
aus Mollmeck verw

2 Garde Feldartillerie Regiment Gefr Ernſt Lehnert aus
Mögzzlich gefallen

ReſerveFeldartillerie Regt Nr 49 Kan Reinh Schröder
aus Halberſtadt verw Kan Guſtav Reichert aus Halle verw
San Utffs Paul Krüger aus Bitterfeld gefallen Utffz Max
Schade aus Halle verw Kuan Friedr Ebert aus Lettewitz verw
Kan Karl Schüler aus Könnern verw Kan Aug Brödel aus
Rienburg a S

Pionier Regiment Nr 19 Reſ Rich Schmilorz aus Döllnitz
verw 1 PionierBataillon Nr 27 Wehrm Karl Markert aus
Morl verw

a gefallen

t

Provinzial NMachrichtan
Schraplau 2 Jan Der hieſige Bahnhof iſt

jetzt elektriſch erleuchtet
Leipzig 1 Januar Auch mal etwas Gutes über

die Ruſſen Jn den letzten Tagen ſind in Leipzig mehrere
Lazarettzüge mit Verwundeten vom öſtlichen Kriegsſchauplatze
eingetroffen Viele von den Schwerverwundeten die ſich jetzt
in den Leipziger Lazaretten befinden haben ſich mehrere Wochen
lang in ruſſiſcher Pflege befunden bis ſie durch das Vorrücken
unſerer Truppen auf dem volniſchen Kriegsſchauplatze wieder in
unſere Hände kamen Alle wiſſen die Behandlung in den ruſſi
ſchen Lazaretten zu rühmen wie überhaupt das ruſſiſche Sanitäts
weſen gut ſei Aerzte und Sanitätsperſonal ſo erzählen die
Verwundeten ſeien bemüht geweſen ihre Leiden zu lindern

Weißenfels 2 Januar Rücktransport Jn den
letzten Tagen hat der Rücktransport ſämtlicher Jungmann
ſchaften aus dem Oſten ſtattgefunden Am Mittwoch abend
brachte ein Zug allein über 1000 junge Leute aus der Gegend
von Schmalkalden hier durch Das Ziel war Kattowitz Die
Flüchtlinge waren drei Wochen aus ihrer Heimat entfernt
Jhre Rückkehr dürfte allgemein mit Genugtuung begrüßt

werden beſonders da ſie die günſtige Entwickelung der öſt
lichen Kämpfe erkennen läßt

Helbra 2 Januar Die Sammlung zum Beſten
eines Lazarettzuges ergab hier die Summe von 1070
Mark

Die ſtädtiſchen BehördenBelgern 1 Jan
haben aus Anlaß der Eröffnung der Staatsnebeneiſenbahn
Torgau Belgern dem Oberpräſidenten der Provinz Sachſen
v Hegel das Ehrenbürgerrecht erteilt

Freyburg 2 Januar Goldene Hochzeit Der
Privatmann Mondenſchein und Frau begingen am 1 Januar
ihre goldene Hochzeit

Bad Elſter Von der Badeverwaltung iſt der Brunnenver
ſond der König Friedrich Auguſt Quelle zu Oberbrambach an
Henri Klinkert in Brambach i einen langjährigen Fachmann
verpachtet worden Das als Tafelgetränk unter dem Namen
Königl Oberbrambacher im Handel eingeführte Waſſer dieſer

Quelle dürfte ſich wegen ſeiner vorzüglichen Beſchaffenheit auch
künftig neue Abſatzgebiete ſchaffen Der Heilwäſſerverſand des
Moor und Mineralbades Elſter namentlich der Vertrieb ſeiner
berühmten bei Stoffwechſelkrankheiten bewährten Salzquelle er
folgt nach wie vor durch die Mohrenapotheke zu Dresden

Nachſtehend einige der vielen eingegangenen freiwilligen An
erkennungen

Das beſte Mittel gegen Aſthma
Leipzig d 22 4 14 Den von Jhnen bezogenen Vierer

Jnhalator bezeichne ich als das beſte Mittel gegen Aſthma er
wirkte ganz vorzüglich Frau A Meerbach

Schnupfen und Katarrh verſchwunden
Rieſa d 22 9 14 Heute befſtelle ich den 4 Apparat für

meine Familie Jch kann Jhnen zu meiner größten Freude mit
teilen daß mir Jhr Vierer Apparat ſeit Jahren die größten
Erfolge gebracht hat Schnupfen und Katarrh ſind verſchwunden
die mich ſonſt jedesmal 6 Wochen plagten

Privatier Karl Einhorn
Schwerer Huſten geheilt

Merſeburg d 13 11 14 Mit dem am 6 März d Js
bezogenen Vierer Jnhalator bin ich ſehr zufrieden Jch kann heute
wieder ausgehen habe gute Nachtruhe ohne zu huſten während
mir früher vor Huſten Verſchleimung und Atembeklemmung oft
die Luft ausging R Zehl Poſtſchaffner a D

Als Liebesgabe beſonders geeignet
Koſtenfreie Vorführung des Original Wiesbadener Vöeerer

Jnhalators in den Riederlagen
Fr Baumgartel Gr Steinſtraße 17 Ferdinand Dehne Gr Stein
n 15 S Kertzſcher Wenn tr 26 7 Gr Ulrichſtr 63
mbold Comp Leipzigerſtraße vDirſchApothekeKarl Aal aerkene o Vreiche nor
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Her Papſt für den Austauſch der untauglichen
Kriegsgeſangenen

WTB Großes Hauptquartier 2 Januar
Zwiſchen S M dem Kaiſer und dem Papſt hat geſtern

folgender Depeſchenwechſel ſtattgefunden

An Seine Majeſtät Wilhelm II Deutſcher Kaiſer
Jm Vertrauen auf das Gefühl chriſtlicher enliebe

von der Euere Majeſtät beſeelt ſind bitten wir Eure Ma
jeſtät dieſes Unheilsjahr zu beenden und das neue zu er
öffnen mit einer Handlung kaiſerlicher Großmut indem Ew
Majeſtät unſeren Vorſchlag annehme daß zwiſchen den krieg
führenden Staaten ein Austauſchderfür den Mili
tärdienſt künftig als untauglich anzuſehenden
Kriegsgefangenen ſtattfinden möge

Papſt Benedikt XV
An Seine Heiligkeit den Papſt Rom

Jndem ich Euerer Heiligkeit für Jhr Telegramm danke
iſt es mir ein Herzensbedürfnis zu verſichern daß Euerer
Heiligkeit Vorſchlag das Los der für Militärdienſt untaug
lichen Kriegsgefangenen zu lindern meine lebhafte Sym
pathie findet Das Gefühl chriſtlicher Nächſtenliebe von der
dieſer Vorſchlag eingegeben iſt entſpricht durchaus meinen
eigenen Ueberzeugungen und Wünſchen,

Wilhelm II
Feindliche Flieger bombardieren eine offene deutſche Stadt

W TB Liesdorf bei Saarlouis 2 Jan Zwei feindliche
eger überflogen vorgeſtern unſeren offenen Ort in geringer

öhe und warfen einige Vomben ab Sie verſchwanden in
der Richtung nach der franzöſiſchen Grenze

Her h R Heeresbericht

WIB Wien 2 Januar
Amtlich wird bekanntgegeben Die allgemeine Lage iſt

unverändert Nach den erbitterten Kämpfen in dem
letzten Tagen im Raume ſüdlich Tarnow und in ben
mittleren Karpathen iſt vorübergehende Ruhe eingetreten
Die am Uſzoker Paß kämpfenden Truppen wurden vor über
e hheheeqqc 2d

Technikum Altenburg sa A
ingenieur Teochniker Werkmstr Abtign Maschinen
bau Elekirotechnik Autfomobiſbau lLaboratorien

e mee e 8 anni53 J W A I z z JS e S rogra a frei e

legenen feindlichen Kräften von der Kammhshe etwas zurückBetste Depeſchen
v Hoefer Feldmarſchalleutnant

Auszeichnung für D 127
WTB Tier 2 u Kaiſer di Wleutnant n Lerch in Anerkennung der eren und efo wen Tührung des Unterſeebootes V 12 vor dem

Feinde das Ritterkreuz des Leopoldordens mit der Kriegs
dekoration verliehen Ferner erhielten in Anerkennung
tapferen Verhaltens vor dem Feinde auf V 12 der Leut
nant Ernſt Zazzarig den Orden der Eiſernen Krone dritter
Klaſſe mit der Kriegsdekoration und die übrige Beſatzung
des Unterſeebootes teils die Goldene Tapferkeitsmedaille
teils die ſilberne Tapferkeitsmedaille 1 Klaſſe

I7

Die engliſche Luftflotte ß
WTB Paris 2 Jan Nach einer Mitteilung des

Temps verfügt England heute über 103 Flugzeuge dar
unter 62 Waſſerflugzeuge ſowie über 120 ſtändige Flie
und 20 beſonders ausgebildete Offiziere Längs der Küſte
ſind fünf Stationen für Waſſerflugzeuge eingerichtet Es
wird angenommen daß die engliſche Luftflotte am Ausgang
des Jahres 180 Offiziere und 1500 Mann haben werde

Staatsminiſter Janſen f
W TB Weimar 2 Jan Der auch als hiſtoriſcher Schrift

ſteller bekannte frühere Staatsminiſter in Oldenburg Günther
anſen hier iſt am 21 Dezember 1914 im Alter von 84
ahren geſtorben

Karl Eoldmark F
W B Wien 2 Januar

Der Komponiſt Karl Goldmark iſt im Alter von 85 Jahren
geſtorben

Handel Gewer be unci Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 2 Januar Die von den Kriegsſchauplätzen vor
liegenden günſtigen Meldungen regten die Unternehmungsluſt
von neuem an Weſentlich trug für die günſtige Auffaſſung des
Geſchäftsganges die Tatſache bei daß die Einnahmen der Preußj
ſchen Eiſenbahnverwaltung trotz des Krieges von Monat zu Monat
ich geſteigert haben Die ſtändige Geldflüſſigkeit und das ſtärker
vorhandene Anlagebedürfnis bewirkten daß bei größeren Um
ſätzen Kriegsanleihe und Schatzanweiſungen die höchſten bisherigen
Kurſe erreichten wodurch auch die anderen Anlagewerte mitge
zogen wurden Jn Jnduſtriewerten ſetzte ſich die feſte Tendenz
der letzten Tage fort Wieder waren es die Kriegsmaterial fabri
zierenden Geſellſchaften die ihrer Kursſtand weiter zu erhöhen
vermochten Hiervon ſind Daimler Rheiniſche Metall Ludwig
Löwe Gentſchow Köln Roittweiler Pulver und Phönix zu er
wähnen Geld bleibt nach Ueberwindung des Kuartals zu
welchem ſich die Banken reichlich gerüſtet hatten ſtark angeboten

Die Leihſäve ſtinkende Tendenz Tagliches Geld 4 Proz
Privatdiskont 4 Proz

Waſhington 2 Januar An die zentralamerika
niſchen und e ääe Staaten iſt die Einladung ergangen im nächſten Frühiahr Vertreter zur Beſprechung
der finanziellen und kommerziellen Fragen die ſich aus dem Kriege
ergeben würden nach Waſhington zu entſenden Die Beamten
des Staatsdepartements des Schatzamtes und des Handelsamtes

nd der Anfſicht daß die panamerikaniſche Bewegung die haupt
ächlichſte Hoffnung der ſüdamerikaniſchen Staaten bilde um ihre
inanzielle Unabhängigkeit von Europa zu ſichern Man rechnet
n dieſen Kreiſen mit der Möglichkeit daß Newyork ein ernſter

Konkurrent Londons im Kampfe um die Vorherrſchaft auf dem
Gebiete der Weltfinanz werde Viele Millionen amerikaniſchen
Kapitals die die engliſchen Anleihen in Südamerika erſetzen
könnten lägen bereit

Zementverdingung Für die Ausſchreibung der Hamburger
Zementdeputation zur Lieferung von 4 Millionen Kilogramm
Portlandzement waren elf Angebote erfolgt Das höchſte Angebot
gab die Portlandzementfabrik Schwanebeck für das Hamburger
Stadtgebiet mit 3,60 Mark und für das Vorortgebiet mit 3,70 Mk
und das niedrigſte Angebot P Wagner Hamburg mit 2,95 bezw
3 Mark ab Die Preiſe verſtehen ſich für 100 Kilogramm

Die Pommerſche ProvinzialZuckerſiederei in Stettin verteilt
nach 193 905 i V 319 746 Mk Abſchreibungen aus 1 005 453

820 325 Mk Reingewinn wieder 20 Prozent Dividende
1603 104 Mark Mindereinnahmen gegen das Vorjahr weiſt

für das am 31 Dezember abgelaufene Geſchäftsjahr 1914 die
Allgemeine Berliner Omnibus Akt Geſ auf Jm
letzten Monat des Jahres im Dezember betrugen die Einnahmen
der Geſellſchaft aus dem Pferde und Automobilbetrieb 705 764
Mark gegen 1 189 071 Mark in 1913 mithin 483 307 Mark weniger

Waren und Produkte
Leipzig 2 Januar Wetter bewölkt

öl ruhig 150 nominell

kehrslos Wetter Bewölkt
Fettwaren

Hamburg 2 Januar
vv xr vv vvv

Ausführung aller bankmässigen Geschäfte
war

Hallische Apotheken
heute nachmittag geöffnet

Kronen Apotheke Burgſtraße 3 Tel 2707
Bahnhof Apotheke Delitzſcherſtraße 92 a Tel 463
Adler Apotheke Geiſtſtraße 15 Tel 466
Kronen Apotheke Steinweg 28 Tel 347
Hirſch Apotheke Marktplatz 14 Tel 757
Roſen Apotheke Merſeburgerſtr 112 Tel 3264

Mitteſdeutsche
Amtliche Bekanntmachungen

Verordnung
betreffend anderweite Regelung der Paßpflicht

Vom 16 Dezember 1914
Wir Wilbelm von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer König

von Preußen uſw verordnen auf Grund des Geſetzes über das
Paßweſen vom 12 Oktober 1867 Bundes Gefſetzblatt S 33 im
Ramen des Reichs für das Reichsgebiet mit Ausnahme Elſaß
Lothringens was folgt

S 1
Bis auf weiteres iſt jeder der das Reichsgebiet verläßt oder

der aus dem Auslande in das Reichsgebiet eintritt verpflichtet
ſich durch einen Paß über ſeine Perſon auszuweiſen

Den Militärbefehlshabern bleibt vorbehalten nach Benehmen
mit den zuſtändigen Landesbehörden für einselne Grensbezirke
und beſtimmte Zeiträume den Uebertritt gewiſſer Arten von Per
ſonen über die Reichsgrenze auch mit anderen Ausweiſen als Päſſen
suzulaſſen

s 2
Jeder Ausländer der ſich im Reichsgebiet aufhält iſt verpflichtet ſich durch einen Paß über ſeine Perſon auszuwei J

Die Militärbefehlshaber können für Fälle in denen die Be
ſchaffung eines Paſſes nicht möglich iſt nach Benehmen mit den
zuſtändigen Landesbehörden die Anerkennung anderer amtlicher
Papiere als genügenden Ausweis zulaſſen

8 3

Die nach 8 1 Abſ 1 und s 2 Abſ 1 erforderlichen Päſſe müſſen
mit einer Perſonalbeſchreibung und mit einer Photographie des
Pabinhabers aus neuesſter Zeit mit deſſen eigenhändiger Unter

rift unter der Photographie ſowie mit einer amtlichen Be
heinigung darüber verſehen ſein daß der Pabinhaber tatſächlich
tie durch die Photographie dargeſtellte Perſon iſt und die Unter

ſchrift eigenhändig vollzogen hat Die Photographie iſt auf den
Paß aufzukleben und amtlich derart abzuſtempeln daß der Stempel
etwa zur Hälfte auf der Photographie zur anderen Hälfte auf dem
Papier des Paſſes angebracht iſt

Die im Abſatz 1 vorgeſehene amtliche Beſcheinigung muß von
der zuſtändigen Polizeibehörde oder von dem eſandten oder Be
zufskonfal des Landes dem der Pahßinhaber angehört ausgeſtellt
ſein im Ausland genügt auch eine gerichtliche oder notarielle Be
ſcheinigung

Ausländiſche Päſſe die zum Eintritt in das Reichsgebiet ver
wendet werden ſollen bedürfen außerdem des Viſa einer deutſchen
diplomatiſchen oder konſulariſchen Vertretung Die Viſierung iſt
u verweigern wenn Bedenken gegen die Perſon des Paßinhabers
beſtehen oder wenn den Vorſchriften des Abſatz 1 nicht genügt iſt
Die Militärbefehlshaber können nach Benehmen mit den zu

ſtändigen Landesbehörden für einzelne Grenzbezirke und beſtimmte
Zeiträume gewiſſe Arten von Perſonen von der im Abſatz 3 vorge
ſehenen Biſapflicht befreien

S 4
Wehrpflichtigen Deutſchen im Jnlande dürfen Päſſe nur mit

Zuſtimmung des Begirkokommandos ausgeſtellt werden in deſſenKontrolle ſie ſtehen ſoweit für Wehrpflichtige eine ſolche Kontrolle
nicht eht iſt die Zuſtimmung desjenigen Bezirkskommandos
erforderlich in deſſen Bezirk die Wehrpflichtigen ihren Wohnſitz
oder dauernden Aufenhalt haben

s 5
Dieſe Verordnung tritt mit dem 1 Januar 1915 in Kraft

it dem gleichen Zeitpunkt treten die Verordnung betreffend
ie vorübergehende Einführung der t vom 31 Juli 1914

ReichsGeſetzblatt S 264 ſowie alle ſeit dieſem Tage zur Rege
des Grenzverkehrs Beſtimmungen ſoweit ſie die

Pahpflicht betreffen außer Kr

Privat B
r

J

I Fininle Halle
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und

beigedrucktem Kaiſerlichen Jnſiegel
Gegeben Großes Hauptquartier den 16 Dez 1914

I, WilhelmDelbrück
C a 1824 14

Abſchrift
Der Miniſter des Jnnern

8 3100 Berlin den 26 November 1914
Jn dem Zellengefängnis Moabit ſind mit der Verabreichung

von Suppen aus Haferflocken als Abendbeköſtigung Verſuche an
geſtellt worden Die Suppe war von gutem Geſchmack und bei
der Verwendung von 50 Gramm Haferflocken auch für Gefangene
die mit ſchwerer Arbeit beſchäftigt wurden zur Sättigung aus
reichend Auch waren die Herſtellungskoſten geringer wie für dieehren übrigen in der Koſtordnung vorgeſehenen Abendſuppen

Jch beſtimme daher daß zur Beköſtigung der Gefangenen in den
mir unterſtellten Strafanſtalten und Gefängniſſen wöchentlich ein
mal Haferflockenſuppe zu verabreichen iſt Es ſind zu verwenden

a für die Geſundenkoſt 590 Gramm Haferflocken 0,15 Liter
J

b r die I Koſtform 40 Gramm Haferflocken 0,15 Liter Voll
milch

c für die II und III Koſtform je 30 Gramm Haferflocken
und je 0,15 Liter Vollmilch

Die Haferflocken ſind nur von inländiſchen Firmen zu be
ziehen Jn erſter Linie dürften zu empfehlen ſein Tiefland
Haferflocken der Delmenhorſter Mühlenwerke in Delmenhorſt bei
Bremen es kommen weiter hauptſächlich in Betracht C H KnorrG in Heilbronn und Hohenloheſche Nährmütehſabrit in Kaſſel

Für jede Anſtalt iſt ein Abdruck dieſes Erlaſſes angeſchloſſen
Jn Vertretung gez Drew s

An ſämtliche Herren Regierungspräſidenten in deren Be
zirken ſich Strafanſtalten oder Gefängniſſe befinden aus
genommen Gumbinnen Allenſtein Marienwerder und an
den Herrn Polizeipräſidenten hier

Der Miniſter des Jnnern
V 3899 Berlin den 10 Dezember 1914

Durch meinen Runderlaß vom 26 v Mts 8 3100 habe
ich die Verwendung von Haferflocken bei der Beköſtigung der

an aenen in den mir unterſtellten Strafanſtalten uſw ange
ordnet

Bei der erheblichen Bedeutung die jede Einführung eines
neuen ebenſo billigen wie guten Nahrungsmittels in der jetzigen
Kriegszeit für die weitere Sicherſtellung unſerer Volksernährung
hat wird es ſich empfehlen auch die breite Oeffentlichkeit durch
geeignete volkstümliche Artikel in den Tageszeitungen mit der
Verwendung von Haferflocken für die tägliche Nahrung näher be
kannt zu machen Jch erſuche ergebenſt das hierzu Erforderliche
in die Wege zu leiten und auch den Orts und Kreiskommunalver
waltungen anheimgeben zu laſſen für ihre Anſtalten ähnliche An
ordnungen in Erwägung zu nehmen wie ich ſie für die Straf
anſtalten uſw durch meinen eingangs erwähnten Erlaß getroffen
habe Die Gemeindeverwaltungen werden der Sache auch noch
weiter dadurch Förderung zuteil werden laſſen können daß ſie mit
den am Orte beſtehenden Wohlfahrtseinrichtungen Rotes Kreuz
Vaterländiſcher Frauenverein u a wegen Verwendung von
Haferflocken in den Volks und Notſtandsküchen und ähnlichen
Anſtalten in Verbindung treten

Die Haferflocken ſind nur von inländiſchen Firmen zu be
giehen Als ſolche kommen in erſter Reihe in Frage

Delmenhorſter Mühlenwerke in Delmenhorſt bei Bremen
C H Knorr Aktien Geſellſchaft in Heilbronn und
Hohenloheſche Rährmittelfabrik in Caſſel

Ueberdrucke dieſes Erlaſſes für die Herren Landräte und die
Magiſtrate der kreisfreien Städte liegen bei

gez v Loebell

Aktioengesellschaft

An die Herren Regierungspräſidenten und den Herrn Poligeipräſidenten in Beritu är

2

FPosistrasse 12
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Die ſtädtiſche Rechtsauskunftsſtelle
Schmeerſtraße 1 II Zimmer Nr 19

erteilt hier wohnhaften oder beſchäftigten minderbe
mittelten Perſonen v des Alters desGeſchlechts des Verufes der m ſion oder der Parteiſtellung
unentgeltlich Auskunft und Rat in allen Rechtsangelegen
heiten

Jn geeigneten Fällen werden die erforderlichen Schriftſätze
angefertigt

Sprechſtunden 921 Uhr vorm 7 Uhr nachmittagsSonnabends 1 Oktober bis 31 rats 3 Uhr Ävrit
und Frgwog t 9 re Auguſt 7 bis 1 Uhralle den 30 Dezember

Der Magiſtrat

Vekanntmachung
Die Maul und Klauenſeuche unter dem Klauenviehbeſtande

des Ritterguts Paſſendorf iſt erloſchen
Halle den 31 Dezember 1914

n S

Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachung
Aufgefundene VPatronen und Patronenhülſen werden vielfach

von Kindern zu Spielereien benutzt
Es empfiehlt ſich der Heeresverwaltung derartige Munitions

teile zuzuführen da Spielereien mit Patronen und Hülſen mit
Pulverreſten nicht ungefährlich ſind

Die Beſitzer von Patronen und Patronenhülſen werden daher
aufgefordert ſolche an das hieſige Nebenartilleriedepot Beyſchlag
ſtraße 7 abzuliefern welches 25 Pfennig für 1 Kg vergütet

Halle den 30 Dezember 1914
Die Polizeiverwaltung

ei der notarieſſen Ausſosung von Schuldverschreibungen der
4 prozentigen Hunleihe der ehemaligen

Haumburger braunkohlen Aktiengesellsehaft

zu Halle a S
sind folgende Nummern zur Rückzahlung am 1 April 1915 gezogen
worden

Nr 1017 1018 1032 1116 1125 1126 1144 1145 1146 1149 1156
1200 1202 1234 1241 1242 1246 1270 1291 1299 1300 1312
1326 1474 1478

Der Nennbetrag dieser Schuldverschreibungen mit einem Auf
schlage von 2 vom Hundert kann gegen Einlieferung der Stücke und
der dazugehörigen Erneuerungs und Zinsscheine vom 1 April 1915
ab bei der Gesellschaftskasse in Halle a sowie bei den auf den
Zinsscheinen und Schuldverschreibungen verzeichneten und bei den
Einlösungsstellen unserer Gewinnanteilscheine erhoben werden Der
Betrag fehlender Zinsscheine wird vom Kapital gekürzt

Die gezogenen Schuldverschreibungen werden vom 1 April 1915
ab nicht mehr verzinst

Halle Saale den 31 Dezember 1914
A Riebeck sche Montanwerke Aktiengesellschaft

Willkommene

iehbes gabe

Pastillen

Hati Vörsiener g Ungezeror
Johannes P öbenſtr 18 ptTee rephon 3418
Vertiig v Ungezief unt Garantie

Zahlung nach Erfolg

Gegen Husten Heiserkeit

Verschleimung Influenza

Alle geſtrichen Rüb

Budaveſt 2 Januar Gerſte 14,00 Alles übrige ver

Schmalz 104 106 109 108 feſt

M Bankgeschäft gegründ 1894G E o s che Alte ßromerede 26
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